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Betreff: TÜV-Verband Kommentierung des Antrag der Union zum Autoführerschein

  

From:   
Sent: Wednesday, March 27, 2024 8:14 AM 
To: ' > 
Cc: '  

> 
Subject: TÜV-Verband Kommentierung des Antrag der Union zum Autoführerschein 
  
Sehr geehrter , 
  
die Beratung des Antrags „Damit Mobilität nicht zum Luxus wird – Für einen bezahlbaren Autoführerschein“ der 
Faktion der CDU/CSU im Deutschen Bundestag am 15. März haben die Mitglieder des TÜV-Verbands mit Interesse 
wahrgenommen. 
  
Vor diesem Hintergrund haben wir die Forderungen der CDU/CSU-Bundestagsfraktion an die Bundesregierung aus 
Sicht der Technischen Prüfstellen, die von den Ländern zur Durchführung der Fahrerlaubnisprüfungen beauftragt 
wurden, kommentiert. Das Ergebnis dieser Arbeit stellen wir Ihnen in dem beiliegenden Dokument gern zur 
Verfügung. Dies ist auch mit einem Gesprächsangebot zum nächsten möglichen Zeitpunkt verbunden, sollten 
weitere Darstellungen gewünscht sind oder Nachfragen bestehen. 
  
Beiliegend sende ich Ihnen auch die Dokumentation unserer Pressekonferenz zu den aktuellen Zahlen des 
Prüfungsgeschehens in Deutschland im Jahr 2023. Zudem haben wir auch ein Whitepaper Fahrerlaubnisprüfung 
der Öffentlichkeit zur Verfügung gestellt, dass ich Ihnen auch zur Verfügung stelle. 
  
Die Technischen Prüfstellen befürworten Überlegungen und sinnvolle Maßnahmen, um die Kosten des 
Führerscheins für Fahrschüler:innen zu senken. Ein stärkerer Einsatz digitaler Tools, Fahrsimulatoren sowie vor allem 
eine stärkere Kontrolle der Ausbildungsqualität mit klaren Lern- und Verfahrensstandards bei den für die 
Fahrausbildung zuständigen Fahrschulen können dafür sorgen, dass die Mehrfachprüfungen bzw. 
Nichtbestehensquoten wieder zurückgehen. Diese belasten bereits heute massiv das Prüfsystem und verhindern 
damit im Zweifel auch, dass bereits fertig ausgebildete Fahrschüler:innen zu einer Prüfung vorstellig werden können. 
  
Das vorgebrachte Argument, dass die Öffnung von Fahrerlaubnisprüfungen für andere Anbieter eine Verbesserung 
der Terminsituation bewirkt, teilen wir nicht. Dieser Ansatz würde weder dafür sorgen, dass die Wartezeiten 
insgesamt verkürzt werden, noch würde eine solche Maßnahme auf der Kostenseite Entlastung bringen. Die 
Technischen Prüfstellen erfüllen die Aufgaben bei der Fahrerlaubnisprüfung seit jeher ohne 
Gewinnerzielungsabsicht, die von den Technischen Prüfstellen erhobene Prüfgebühr für Theorie und Praxis deckt 
lediglich die entstandenen Kosten. In diesem Zusammenhang sollte nicht unerwähnt bleiben, dass die Prüfgebühren 
für die theoretische und praktische Fahrerlaubnisprüfung entsprechend der Gebührenordnung für Maßnahmen im 
Straßenverkehr lediglich ca. 5 Prozent der gesamten Führerscheinkosten ausmachen. 
  
  

Mit freundlichem Gruß 
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